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Zeictrene rklärunq

- = nichts vorhanden
0 = weniger als die Hälfte von I in der

letzten besetzten SteIle, jedoch mehr
als nichts

. = keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genug

x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

LU!qrZqgen

oAS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt
ANG = anderweitig nicht genannt

Die Berechnung von aggregierten Meßzahlen
erfotgt auf Basis der absoluten Einzelwerte

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesärrter
unter der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier

-2-
Statist. Bundesamt - Bibliothek

r llilil ilil il ililil illil till ltilt ililI ilil ltil
16-04700

1



1 Erläuterunqen zur Einze lhandelsstati stik

Rechtsg rundlage
Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetz über die Statistik im Handel und Gast-
gerrcrbe (llandelsstatistikgesetz - HdlStatG)"
vom 10. November 1978 (BGBI. I S. ,l733) in
Verbindung mit dem oGesetz über die Statistik
für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG)n vom 22. Januar l9B7 (BGBl. I 5.462,
565) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbereich
Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandet
.(Unterabteilung 43 der Systematik der Vtirt-
schaftszweige ohne Agenturtankstellen (4371 );
Ausgabe 1979) liegt.

E rhebungseinhe it
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige
Unternehmen. Die Meldungen sind zu erstatten
für das cesamtunternehmen, d.h. einschließIich
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und einzel-
handelsfremder Tätigkeiten. AIs Unternehmen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsumfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal 25 OOO

Einzelhandelsunternehmen befragt werden. Diese
wurden aus dem nach Bundesländern, Wirtschafts-
gruppen bzw. -klassen und Umsatzgrößenklassen
geschichteten Anschriftenmaterial der Handels-
und Gaststättenzählung 1985 zufällig ausge-
wählt. Für die Stichprobenziehung wurden von
den insgesamt 339 318 am Stichtag (29.3..l985)
ermittelten Unternehmen, nur 176 237 berück-
sichtigt, weil sie 1984 einschl. Umsatzsteuer
mindestens 250 000 DIr{ umgesetzt hatten, wobei
für Neugründungen, die 1984 noch keinen Um-
satz tätigten,'die ZahI der Beschäftigten aus-
schlaggebend war. AIs Ersatz für aus dem Be-
richtskreis ausscheidende Unternehmen (2.B.
Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen
Tätigkeit) werden ständig neugegründete Unter-
nehmen zufä11i9 ausgewählt und in den Be-
richtskreis eingeschleust.

E rhebung smethode
Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

E rheb s- und Darst II rkmale
Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und die Anzahl der Vo I I -
sowieder Te i t z e i t be s ch ä f -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
ländern erfaßt.

E rqebni sda rstel Iung
Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in e.iner
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung nachgewiesenen
Zahlen für den Berichtsmonat handelt es sich
um Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt
der ersten Aufbereitung nachgewiesenen Mel-
dungen der an der Berichterstattung beteitig-
ten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende
Angaben werden maschinell geschätzt. In diesem
Monatsbericht sind bei der Berechnung der Meß-
zahlen zudem die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die presse-
mitteilung eingegangen sind.
Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
geschätzten Angaben eines Monatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berichtes
eingehenden Firmenmeldungen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus technischen Gründen
erst in nachfolgenden Monatsberichten zum
Tragen kommen.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Systematik der Wirt-
schaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, dargestellt.
Neben Ergebnissen für die neun Wirtschafts-
gruppen der Unterabteilung "43 Einzelhandel,,
der WZ werden Ergebnisse für ausgewählte Wirt-
schaftsklassen veröffentlicht, soweit dies
stichprobentheoretisch vertretbar erscheint.
Darüber hinaus werden im Rahrnen der monat-
lichen Einzelhandelsstatistik Ergebnisse in
der Gliederung nach Erscheinungsformen be-
reitgestellt.
Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenommen
Tabelle 7 - liegen hochgerechnete Unterneh-
mensmeldungen zugrunde. Die Tabe1Ie 7 hebt
sich methodisch und inhaltlich von den anderen
Tabellen dadurch ab, daß in ihr nur nicht
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hochgerechnete Angaben von Unternehmen berück-
sichtigt werden, für die ein "paariggrn Ver-
gleich durchgeführt werden kann. Paarig bedeu-
tet, daß das Unternehrnen im Vorjahresmonat zur
gleichen wirtschaftsklasse und Umsatzgrößen-
klasse wie im Berichtsmonat zugeordnet war und

daß für beide Monate Meldungen vorliegen.

Def in it ionen

Umsatz
Umsatz ist der Gesanttbetrag der abgerechneten
Lieferungen un.d sonstigen Leistungen ein-
schließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließIich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-

sions- und Streckengeschäften sowie Provisio-
nen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung
von waren (nicht den Wert der vermittelten
waren) ein.

Nicht anzugeben sind jeiloch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Verrnietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sincl bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das Unterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten a1s auch
Innenumsätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesell-
schaft getätigt .wurden.

Besc häft iqte
Beschäftigte sind täti9e rnhaber, mithelfende
Familienangehörige sordie särtliche Arbeitneh-
mer. Mitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.B. Kranke, UrIauber, Wehrpflich-
tige, Mutterschaftsurlauber ).

Tei 1 ze itbeschatliSle
Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsübliche
wochena rbe itsze it.

Erscheinungsformen des Ei4ze.!ha4gelg
*)

- Ambulanter Handel
Der Verkauf der Waren ist nicht an einen
festen Standort gebunden, sondern erfolgt
überwiegend "ambulant', z.B. auf Märkten,
aus Verkaufswagen oder bei Hausbesuchen.

- Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt,
Anzeige, Muster usw. oder durch Versandhan-
delsvertreter angeboten und dem Käufer nach
Bestellung auf dem Versandwege durch die
Post oder auf andere Weise zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf der Waren erfolgt überwiegend
direkt innerhalb einer offenen Verkaufs-
steIle (Ladengeschäft) oder an festem Stand-
ort. Diese Absatzform umfaßt neben den ver-
schiedenen Erscheinungsformen von Laden-
geschäften (2.B. Kaufhäuser, SB-Wa.renhäuser,
Nahrungs- und Genußmittelgeschäfte) auch
eine Reihe anderer Vertriebsforrnen, wie
Kiosk, Handel vom Lager oder Tankstelle.

Kaufhaus
Ladengeschäft, in dem überwiegend im wege

der Bedienung waren aus mehreren Branchen
angeboten werden, ohne daß ein warenhausähn-
Iiches Sortiment, das eine Nahrungsmittel-
abteilung einschließen würde, vorliegt. Die
Verkaufsfläche umfaßt mindestens 1 000 qm.

Warenhaus
Ladengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen
Branchen - tlauptrichtungen: Bekleidung, Tex-
tilien, Hausrat, Wohnbedarf sowie Nahrungs-
mittel und Getränke - angeboten werden. Die
Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.
im Textilbereich, bis zur Selbstbedienung,
z.B. bei Lebensmitteln. Überwiegend werden
jedoch andere waren als Nahrungsmittel und
Getränke in der Form der herkömmlichen Be-
dienung abgesetzt. Die Verkaufsfläche umfaßt
nindestens 3 000 qm.

* ) Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungs-
formen ist auf Einbetriebsunternehmen abge-
ste1It. Mehrbetriebsunternehmen werden da-
gegen nach einem Schwerpunktprinzip zuge-
ordnet. uierbei wird ein Mehrbetriebsunter-
nehmen einer der Erscheinungsformen "Kauf-
häuser", Warenhäuser", "Selbstbedienungs-
warenhäuser",'rVerbrauchermärkte", "Super-
rnärkte" bzw. "andere Lebensmittelmärkte
(ohne Frischwaren)" zugeordnet, wenn eine
oder nrehrere Arbeitsstätten dieses Unter-
nehmens einer dieser Position zuzuordnen
ist,/sind und der überwiegende Unternehmens-
umsatz dort erwirtschaftet wird.
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-Se lbstbed le nunq s(SB)-Warenhaus

Iadengeschäft mit überwiegend Selbstbed ie-
nung, das ein unfassendes Sortiment von Wa-

ren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungs-
mitteln und Getränken anbietet. Die Ver-
kaufsfläche wrfaßt mindestens 3 000 gm.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedie-
nung, das vorwiegend Nahrungsmittel und Ge-
tränke sowie ergänzend aIs Randsortiraent Wa-
ren verschiedener 'Branchen führt, soweit
diese für die Selbstbedienung geeignet sind.
Die Verkaufsfläche Iiegt zwischen 1 000 und
3 000 qm.

- Supermarkt

Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-
tränke einschließlich Frischwaren (Obst, Ge-
nrüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und ergän-
zend problenlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Anderer Lebensmittelmarkt (ohne Fr ischwaren)
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-
tränke, jedoch ohne Frischwaren, und ergän:
zend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Ladengeschäft anderer Art
( Fach-, Spezialgeschäfte)
Hierzu zählen aIIe Ladengeschäfte, die den
vorher genannten speziellen Formen nicht zu-
geordnet werden können. Das sind zum eineä
aIIe Geschäfte im spezialisierten Nicht-
Lebensmittelhandel. Zum anderen sind das
aber auch Ladengeschäfte mit t{aren verschie-
dener Art oder überwiegend Nahrungsmitteln
und Getränken, soweit Verkaufsfläche oder
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen
nicht entsprechen.

- Restlicher stati r Einzelhandel
Hierzu zählen eine Reihe anderer Betriebs-
formen, wie Kiosk, Handel vom Lager oder
Tankstelle.

2 Umsatz und Beschäftigte im März 1988

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im März 1988 bei 27 Verkaufstagen no-
minal (in jeweiligen Preisen) 13,5 t mehr um

als im März 1987, der nur 26 Verkaufstage hat-
te. ReaI (in Preisen von 1980) wurde ein Um-

satzzuwachs von 13,1 t erzielt. Bei diesem Er-
gebnis ist allerdings zu berücksichtigen, daß
neben dem zusätzlichen verkaufstag durch die
Lage der osterfeiertage das gesamte Osterge-
schäft im cegensatz za 1987 ebenfalls im März
abgewickelt wurde.

AIIe neun Wirtschaftsgruppen des Einzelhandels
erzielten im März 1988 eine nominale und reale
Umsatzsteigerung gegenüber dem Vorjahreswert.
Es sind dies der Einzelhandel mit Einrich-
tungsgegenständen (nominal: + 20,4 l/reaL:
+ I9,0 t), mit Papierhraren, Druckerzeugnissen,
Büromaschinen (+ 18,1 l/+ 16,6 t), mit Nah-
rungsnitteln, Getränken, Tabakwaren (+ 16,9 l/
+ 17,8 $), mit Waren verschiedener Art
(+ 13,8 l/+ 1 3,7 t), mit Kraft- und schmier-
stoffen (+ 12,8 l/+ 13,8 t). mit elektrotech-
nischen Erzeugnissen, Musikinstrunenten

(+ 'l 1,5 t/+ 13,7 t), mit Textilien, Beklei-
dung, Schuhen, I€derwaren (+ 10,8 \/+ 9,6 *).
mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen
(+ 8,6 */+ 5,4 t) sowie der Einzelhandel mit
pharmazeutischen, kosmetischen und medizini-
schen Erzeugnissen (+ 8,4 */+ 7.1 tl.

Eine nominale Umsatzsteigerung gegenüber März
1987 meldeten sowohl die Warenhausunternehmen
(+ 16,7 t) aIs auch die Versandhandelsunter-
nehmen (+ 6,0 t).

Im ersten Quartal des Jahres 1988 setzte der
gesamte Einzelhandel nominal 8,2 t und real
7r8 t mehr um als in den ersten drei Monaten
des Jahres 1987.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende
März 1988 1,4 t mehr Personen (Inhaber, mit-
helfende Familienangehörige und Arbeitnehrner
einschließlich Auszubildende) tätig als Ende
März '1987. Dies resultierte aus einer Zunahme
der Vollbeschäftigten un 0,3 t und der Teil-
zeitbeschäftigten um 3,2 t.

-5-
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43? 74 BETTIIAREN

432 77 HAUS. !. TISCHWAESCHE

432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.
BOOEflBELAEGEN, BETTW;REN

106,4

49,4

103,5

aB ,2

91 .O

101 .3

93, A

620

69, r

62 .3

71 ,2

91 ,E 105,O

8e. a

103,1

49.1

45, 6

aa,9

99,4

I oH.

91 ,9

135.7

95, 2

119,5

9A ,2

130. I

93 ,2

48, o

94

96. 5

{32 95 LEOER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE )

9A ,7

76,3

78 ,1

78,3

90,2

E I flR. GEGENSTAENOEN

a5, 4

119 ,2

62, 4

432 TEITILIEIT, BEKLEIOUf!6
SCHUHEN, LEOERWAREN

I33 11 M=TALL. U. XUNSTSTOFF
SIAREil, OAS

433 13 XLEINE!SENW.,T'ERXZEUGEN
BAUARTIXELN U. ÄE.

!33 i5 HAUSRAT A. TIETALL U.
KUIISiSIOFF, ANG

433 17 SCHITEID{AREN. BESTECKEN
U. AE.

433 1 METALL- U. KUI{STSTOFF
WAREN, AI{G

433 3 FETNXEFAMIK U, GLASII'AREN
F. O. HAUSHALT

433 ' iDEBELß (OH.BUEROITDEBEL )

.33 51 ANTIQUITAETEN, ANTTKEN
TEPPICHEIT, iIJENZEN

433 5' I(UNSTGEGETISTAEIIOEN, BIL
OERII IOH.ANlIQIJITAET. )

.33 57 KUNSTG€WERgL.
EF ZEUGI{ I SSEil

ust{ I

943

76.6

76,9

76.6

aa,6

64.3

r19,O

aa .7

99.2

r36.O

97,4

124,O

96,5

131,4

124,4

125.1

8C,{

1i1,8

75. 
'

97 .7

75,a

to5.2

roa,3

65. 5

r11,6

93,6

109,5

96, 9

9{.3
r08,9

92.4

91 .3

a2.1

110.1

i03,9

a3.5

109, O

ANTIQUITAET,, (UNS?
GEGENSTAENOEN U. AE

433 6 GALANTEFTEWAREil,
GESCHE{KARTIKELN

a33 7

433 I

116.4

123, t

r 07,5
INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HEtzUNG

433 9 HOLZW., AfIG, KORB. U
FLECHTW., KINBERWAGEN

TAPETEN

433

434 2 LEUCHTET{

E t NR. GEGEI{STAENOEN
IOH. ELEXTROTECHN. USW}

.34 
'I 

ELE(TROTECHN.
ERZEU6NTSSEI{, AI{G

.3' 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
TIASCHUSCH I NEN

.3' I ELEKfROTECHN. ERZEUtrN
ANG, USW

121 .5

114 ,7

127,2

r05,2

107.r

101 ,1

91 ,2

B1 .Ä

97,1

102 ,9

92 ,7

r07.3

ro3,7

93

ag

91

129.O 105,3 103.2 107.6 !25,1

434 EINzELHIiOEL ilIr ELEKTROYECHI'I. ERZEUGil,,

102.0 go,a 92.9 tO2,3

89,2 61 .5 AA,4 99.0

96.. A6,S 9r,O rOO,9

usw

tcl ,9

100,7

r02.3

69.1

96 ,7

93 .7

94.4

434 4 ßITJNOFUN(., FERNSEH- U,
PHONOTECHN. GERAETEN

a3. 5 lllJsIK INSTRUi,IEiJIEN
MJSI(ALtEN

ro8

97

43. 7 NASH- U. STRtCXMASCHINEITJ

1 }SYS?ETIAIIX OER IVIRTSCHAFTSZWETGE, AUSGABE 1973,

103.7

94. I

r06,9

95, A



UMSATzENMICKLUNG 1i4 EINZELHANOSL NACH WIRfSCPAFTSZWEIGEN

1985 . 1Oo

JAN. /M;

19Aa

UMSAI

I

NUWER I

DER I WIPTSCHAFTSGL IEOERUNG
sYsrE - |
MAT]K I

1tl
I
I EINzELHANDEL MIr ( INi .

434

mz.
I 9AA

mz.
I 9a8

FR:.

1 987

FEE.

1 985

JAN. /inz.
1 988

E!SKTROTECH\. ER2EUGN
ruS:KINSTRUM. USW

!35 1i SCHREIB- U. PAPIERWAREN
SCdUL- U. BUEROAFT.

{35 4

{ 35 5

4 35

43S

439

439

105

141

11?

109

109

r 35

rt3

112

117

11Ä

115

119,2

101 .9

,14,7

105,1

112.6

96.6

s5, o

' 100,1

AGENTUFT. )

100, o

100. o

142.4

r03,9

9A ,2

142, 6

a6,6

103 ,2

105.9

105.9

9t,3 96.3 99.9 107,A 9a,9

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERw.. ORUCKERZEUGNISSEN. BUEROMASCH,

93,4 93,0 96,2 103,2 92,2

10c.9 1.4.O 133.5 137,6 99,1

9..1 1A1 .i 102,6 109,1 93.5

92.1 96,8 101.5 t0!,3 A9,8

105,' 99.9 103.5 10l.6 102.5

94,8 9t-,2 1O1 .9 103.8 92.6

1A2.6 113,1 119.? 136.9 103,0

95.8 100,,4 104,2 110,0 94.3

436 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEOIZIN. ERZEUGN

105,6 rO3,! 1O6.C 109,6 1OÄ,7

99.9 99.3 100,9

98,3 96,1 102.6

94,3 94,5 104,d

93, I

13C.3

10c.1

97 ,O

97,4

124 ,3

10a ,4

IN PREISEN OES JAHRES 19AO

98.8

90,9

110,7

99. 4

92,6

95,6

111.2

US$

101 ,3

{35 15 SAENLERBRIEFMAEKEN

435 1

435 !1

SCHREIB. U. PAPIERW.,
SCHUL. U. BUEROARi. USYJ

BUECHERN, FACF
ZEITSCHPIETEN

.35 45 UNiERHA!TUNGSZETT
SCHR I F TEN

BUECHEPN,
ZE I TUNGEN

ZE i TUNGE N

ZEITSCHRIFTEN

BIJEROMASCHINEN U.
.rcEBETN, OEG. MITTELN

PAPIERW.. ORUCKERZEUG.
flISSEN, BUEFIOMASCH.

.36 . ME0!ZlN. U. OR'THOPAEC.
ARTIKELN

435 5 KOSMET. ERZEUG[. ,

XOERPEFTCF LE6EMI TTE LI

436 1 APCTHEXEN

436 61 OROGERI€N U. AE.

436 8 LACXEN, FARBEN

a37 a

137

436 11 KQAFTWAGEN

4 3a

136 PHARMAZEUT., XOSMET, U
MEOIZIN, ERZEUGN, USW

TANKSTELLEN {ABSATZ IN
E IGENEM NAMEN )

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKSf. OH. AGENTUPT. )

113 ,2

113.2

{36 65 FEINSE'FEN, AEIN!GUNGS
MITTELN, BUERSTENW.

I36 6 OROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

{3A 15 KRAFTWAGENTEI.EN
U. .R€ IFEN

43A 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. .REIFEN

438 5 ZI{E IRAEOERN, ZWE IRAO
TE I LEN U. .RE IFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEN

96. 1 9a, C

99.4 86,1

103.9 102,0

437 EINZELHANOEL I'4IT

,oo,4 95.5

10c.4 95,5

.3A EINZELHANOEL MIT

12Ä ,.1 9A , 1

105.5 48,1

122.9 91 ,5

126,7 77,6

123,0 96.9

439 EINZELHANOEL MIT

10c,5 a7.5

101,9 43,3

IO1,a 113,1 9?,5

87,7 103,7 98,A

105,2 1rO,. rO3,O

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANXST, OH.

1a1,4 119,1 103.8

101,4 118,1 103.8

FAHRZEUGEN, FAHR2EU6TEILEI U. -REIFEN

103 .2 1?7 ,8 1 21 ,3

95 ,7

102 ,7 126,9 1 20 ,2

a6,g 124,4 124,4

102,3 1?6,8 120,3

SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

9A,2 109,0 94,7

B7.3 102,0 101,8

134,6

133 .7

129,6

133,6

93,3

92

74

92

7A,7

a2 ,9

97, a

a3,5

91 ,3

BLUMEN, PFLANZEN

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIEFIEI!, SAEMEREIEN

WAFFEN, MJNiTION
JAGOGERAETEN

-8-

1 )SYSTEMATIK OEE WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

45,4

87,1

mz.

r 967

I

I

I

I

I

F EB.

,986

IN JEWEILIGEN PREISEN



UMSATZENTWICKLUftG IM EINZEIHANCEL IACH WITITSCHAFTSZWEIGEN

1986 , loo

UMSATZ

IUWER

SY STE
OER WI RTSCHAFTSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL INIT ( Ii)

.39 O ü'ARET VEßISCH. APT

439 95 GEgEAUCHTWAREN, ABG

439 9 SOI{ST. U'AREN, AN6

im z.

r 984

inz.

r 947

FEE.

1 948

J^N. /m: I

1 988

:1. r:::t : l:::.::: I :::

mz.

1 98a

i4RZ,

1981

JAN. /i/FZ

1 9a6

I

I

I

I

I

I
I

I

I

I

IK
1

439 dl F0TC't. XIilCGERAET.
FOTOTECHN. U. -CHEM.MA;

439 45 SONST, FEINMECH. U.
OPTISCHEIi ERZEUGNISSSN

439 ! FEINMECH., FOTO. U.
OOT tSCHSN EAZEUG( ISSEN

439 5 UliFEN, EDELMETALLWAREN
sSHuJC(

.39 A1 WAF€N VEßISCH. AR]
iOH. NAHRUNBSMITTEL )

{39 82 ü{AREN VERSCH.ART,HAUPiR
NICCT. NAHRUNGSM.

439 A3 WAREN VERSCH. ART.
HAIJPTR. NAHRUNGSIT:.

439 69 SPoRT' U.CArtP:NGAET!KELN
lOh. CAMPINGT'EESELl

439 51 SPISLWAREN

.39 6 SPIELftAREN,SPORTARTI(ELN

{39 7 BRENNSTOFFEfo

99, 1

9!.6

98,7

102.1

101 .O

40. B

.20,o

103.3

121.1

1r3.5

roo,o

92,4

10c ,7

94. o

74 ,5

7a .6

a{.5

8r ,8

90,3

96.7

91 .1

105,2

97 ,2

a3, o

83. O

94,5

roo,9

72.?

16,4

75 ,9

79,2

93 ,7

e9 ,2

6A.8

95, O

46.6

'lol ,8
93. 5

63,2

43. 2

aB, 3

92 .7

aÄ,6

9..O

86.5

82.3

49. 6

96.2

94.2

72, 1

to4.6

97,1

104.9

102,d

65,5

a5,5

96.A

too.4

99,6

99 ,7

94.I

96,6

r00.8

99.6

100.5

t15,4

102,tr

124,4

113 ,2

101 ,9

101.9

10a,8

1r3,5

92,4

!o0,7

9a.^

1e 5

14,6

84.1

81 .3

i01 .6

95. 0

90,4

r05,5

97,0

42, 3

82. 3

95 ,1

100.3

72,6

93,7

76,6

76,1

77,5

92 .6

aa,1

93, 4

93. a

a5,7

r 02,3

44. 6

6a,7

49,.

92.2

65.1

94 ,4

46.3

a2,6

94.?

93, O

66, O

103.3

96 ,2

iog,6

102.3

a7.o

67.1

97 ,2

99. 9

a39 91 SONS1. U'AREN, 
^NGIOH.GEBRAUCHTTIAREX.  NG)

a39 SONST. WARE]{, WARETi
VERSCH. AFT

E ! trZELHANDE L
I OH, AGENTURYAI{KSTEL LEN )

a3

100, I

r07.3

11r.5

-9-
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FEB.

1 98a

i
I

I
I

I

IN PREISEN OES JAHRES I98O



2 UMSAT:ENTWiCKLIJIiG IM EIN:ELHANOEL BACH ERSCHEINUNGSFORMEfo

1946 . 1CC

[n z,

::::
tf :.

a r:r-

FEB.

I 9e8

UMSA

EFISCHE I NUNGSFORM

AI€ULANTER HANOEL

JAN. /AIR]

1 9a8

IN JEWEI!IGEN PREISEN

10(,2

112.8

.c1 ,7

.24.1

13C.3

125.O

1io,6

118,9

i12.3

113.4

11A.4

116,2

11A.3

114,5

84.3

82.e

a3. -6

106.6

105, 5

r06,5

a9, s

100,2

e7,2

97.2

101 ,2

108 ,2

104,a

, oc,9

85.9

42,5

ac.7

a2 1

102,6

92 ,9

90.6

97. 6

92, E

9E,3

a9,5

92. O

92,2

92,7

VERSANDHANOE L

MIT WAREN VERSCHIEOgNER AET

MIT FICH. ODER SOEZIALSCRTIMENT

VERSANOHANDE L ZUSAW]EN

12t.7

120,8

115 3

112 1

11r,O

104 I

10a,9

105, I

105 7

101 ,1

STATICNAERER EINZELHANOE.

I AOETIGESCHAEFTE

WAQEIIBA E! SEE

KÄUF{AEUSEB

WARE[- U. KAUEHAE!SER ZUS

SB.WARENhAEUSER

vEPERAUCHERMAERK iE

SB-WARENH, /VSRBRAUCHERM. :US,

98.3

109,9

98, 5

104. 6

9S, 6

100. 1

100,9

96. 5

100.3

100,4

UEBRIGE LAOEttGESCTAEETE M:.
WAREN VEFSCHIEOENEP ARf

UEBPIG= LAOENGESCiAE;TE 14i.
SONSTIGE\ WAREN 'I

LAOENGESCHAEFTE ANOERER ART 2)

LAOENGESCHAEFTE ZUSAWEN

ANDEFE SB. LEBENSMI TTELMAER(]E
ICHNS FRISCHWAFEN)

UEBEIGE NAHRJNGS.UNC GENUSS
M I ITE LGE SCHA€ E iE

RESTL ICHER STAT IONAERER
EINZELHANOEI

STtT IONAERER E INZELHAIIOEL
2USATff=B

SUPEEIMAERK TE

ERSCHE INUNGSFOFMEN INSGESAMT

1 ) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 OER SYSTEMATIK OEi WTRTSCHAFTSZW=IGE,AUSGABE 1979.. ?J
RUNGS. UilC GENUSSMiTTSLN (WIPTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUOEONUNG 432 . BIS EIISCHL. 439 6)

-10-

FACHEIN2ELHANOEL OHNE EINZELHAftDEL MIT NAH



3 Utr]SATZENTIiICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAF'TSZWE!GEN

PROZENT

VERÄENOEiUNG OER UMSAIZWERTE

NUITI'4ER
OER
SYSTE -
MATJ(

1I

W I RISCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN)

.32 72 TEP2ICHEN

M?2. A8 UNO
FEB. AA

GEGENUEBER
rnz.87 uNo

FEE.57

JAii. /m:. Sa

GEGENUEB ER

JAN. /mZ. 8?

';,.';;---
GEGENUEBER

m2.87rvf Z.

mz. 19a6

GEGENUEBEP
I

19e7 | FE8. 19S8
I

JAN. /tPZ. AA

GE GE NU EB EP

JAN. /rnz. a7

i
I

I

I

I

.l
I

.l

I

I
I

I

I

.l

131 E lßZELHAI{DEL MI T NAHRUNGSMI TIELIJ

21 3 11.2

17,3 4.9

21 ,3 11,1

14.6 5,3

',6.5 11,1

IN JEWEILTGEN PREISFN

81 ,4

IN PREISEN OES JAHRES 
'9AOt9e6 ' 1C0

GE TRAENKER TABAKWAREN

9,2

4,6

9,2

3.1

a1,a

16,6

2.9

oa

13 ,7

431

431

431

431

431

431

a31

431

43r

431

a31

431

431

a3.

11

1

11

A?

43

a1

a5

a6

17

4a

a9

A

61

NAHRUNGSM., GETRAEru(EN
usw loH. REFoRfff. ) , oas

REF OR!ilAREN

t,IAHRUN6SMI TTELN, GETRAEN
KEN. TABAXWAREN, OAS

MtLCH, FE]'TWAREN, EIERN

F ISCHEN F ISCHERZEUGNIS
SEN

WILD, GEFLUEGE!

SUESltilAPEN

XAFFEE, TEE. XAKAO

FLEISCH. FLETSCH1IAREN

BROT, KONEITOPWARETT

KARTOFFELN, GEflIJESE , OEST

SCNST. NAHRUI{GSMI T?ELN

XAHRUNGSMl TTELN

wEIrt. sotnITuosEN

17 ,1

8,1

11 ,O

7,.

13,1

50,. 26,4

17 .6

17,?

6,O

9.6

52,9

9,0
-2.2

14,3

a.o

o.6

11 .2

9.A

9,4

5,4

a.o

7,9
-2,5

rc.3

18,5

17 ,2

22 ,9

5.7

r3,a

32 .4

ao.1

GETRAENKEN

6ETEAENKEN

TABA(Y{ARE N

NAHRUiIGSMI TTELN,
GETRAENKEN, TABA(IIARET

32. a

4,6

6,6

7,O

o.2

10,4

36. 4

15,C

7,5

2,6

7.2

10,o

95

22 ,2

3.3

B,I

4.6

2..

7.O

4.6

3.O

7,1

7,3

c,o

9.6

a.c

7,1

11,O

5,5

6.6

6.9

-7

-6

-3

21

17

30. c

e.1

39.7

t5. a

431 6

43r I
a31

.32 2 METERWARE F. BEXLEIDUTIG
U. I{AESCHE

432 1 TETTILIEN,BEKLEIOUßG,OAS

ALtrOHOLFR

432 3T OEERBEKLETqJ{G. OAS

432 33 HERRENOBERB€KLEtOIJNG

432 35 OAMEilOBERBEKLETOUNG

632 6 XUERSCHflERWAREIT

.32 EINZELHAilOEL iItT TEX'ILIEN, BE(LEIIIJNG

11,4 24,9 7.!

ro.o 39.o 7..

7,O A2.2 4,a

11.5 a5,2 8,6

a,o 22,7 1C,1

10.6 a2,7 7,9

7,6 3r.8 7,1

r6.9

4.9

-r,3

-0, I

aÄ,a

23.6

11.4

20. 0

27,.

1,3

1,9

ll,6

7,4

-4.9

-a,o

lo.1

19, !

9.0

6,7

5,7

10 ,2

9,2

6.2

17,e

7.3

1.6

o,5

4,5

2.7

5.4

SCHUHEN

3,O

LEOERWAREN

10 .7

432 37 SE(LEIOUNG U. ZUEEHOER
F. K'NOER U. SAE{JGL.

432 3 oBEnBEKLEIDG., (il{O. - U.
S EUGL. BEXLEIOG.

.32 41 PULLOV. , HERFENWAESCHE
oAl.lEliBLUSElr USw

.3E'5 OAt,ItENWAESCHE, MIEOEPWARER

.32 46 XOPFBEDECKUNG€N.SCHIFMEN

.32 
' WAESCHE U. BEXLEIOGS.

ZUBEH. F. HERR. U. OAIrlEll USW

.32 5I XURZUJAREN. SCHNEIOEPEI
BEDARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANCARAE I .rSBEOARF

.32 5 KURZWAR€N, SCHNEID€REI
BEOAFF, HANOAFBE ITEN

7

5.2

5,O

5,.

7,7

6,9

412 7' GAROtNEN.
OE(ORAT IONSSTOFF

-11 -

' )SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZIVETGE, AUSGABE T9?9.

23, I 20 ,7

18.7



-1 UMS!TZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZEN]

VERAEI!O=PUNG DER UMSATzWEATE

NUM!ER
OER

MATIK
11

W I RTSCHAF TSGL I E OERIJNG

EINZELHANOE: MIT I IN)

mz 1988 mz. aa uNo
FEB, AA

GEGENUEAER
mz. a? ulJc

FES, A1

,,AN./mZ. Ae

GEGENLJEBER

JaN.,'wz, a7

mz. 8a

GEGENUEBER

lfiz. a7

JAN. /mZ. 8A

GEGENI,JEAER

JAN. /l,Fl Z. 87

UEBERGEGEil

mz. 1987

14.2

9.6

1c.8

27.A

r3,8

?2.9

16.0

20.8

-o,3

3.O

28.t
-3,6

-0.1

11,2

4.1

r 6,5

1988

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEIi OES JAHRES 198O
1946 = 1OO

432 73 BoDENBEeASGEN
IOH, TEPPICHE)

RUNOFUNK., FERNSEH- U
PHOflOTECHN. GERAETEN

MJSIKINSTFUMENTEN
TUSIKAL IEN

ic.9

1?,3

r4.0

4,9432 7' BETTIYAREN

432 77 HAUS. U. TISCHWAESCHE

432 81 SCHUHEN

432 8 SCHUHEN, LEOEPWAREN

.33 7 TAPETEN

LEUCHTE N

B.7

6.2

20 ,7

r5,6

-1,8

6,7

2,1

23.1

4.4

15.6

22 .8

1A,A

18.8

5,9

7,1

11.2

1,7

-1.9)

1,2

1,4

25,8

19.5

7.2

12,3

3,6

13,3

o,5

4,O

6.9

7.5

11,1

-1,1

5,6

E !EX TROTECHN

6,9

25,a

7,2

18,5

e,7

\1,1

3,0

6,5

r8,1

4,5

a,8

li,8

12,4

4.8

4,4

8,3

Lt

usw )

24,2

132 A5 LEDER- !, TAESCHNEFWAREN
(OF. SCiUHE )

432 7 HE]M- U. HAUSTEXTIL.
BOOENBE!AEGEN, BETTWAREN 10,o 9.9

41 ,1 LA

33,5 0.3

, 12,e 7,^

3!. 1 ? ,6

433 EINZ=LHANOEi M!T EINR.GEGENSTAEI.JOEN IOH

21,8 12.3

21,. ', 26,3

27,1 10.C

432 TEXIiLIEN BSKLEIOUNC
SCHUHEN LEDERWAREN

!33 11 M:TALL- U. XUNSTSTOFF
WAREN, OAS I

.33 13 KLgITEISENW,,WERKZEUGEN
BAUARTIKELfo U. AE.

433 i5 HAUSRÄT A. METALL U.
KUNSTSTOFi ANG

433 t7 SCHNEIDi'AREN, gESTECXEN
U. AE.

433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF.
WAREN, ANG

.33 51 AITIqUITAETEN, ANTIKEN
TEPP ICHEN, WENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEN, 9IL.
OERN {OH. ANTIQUITÄET. )

433 57 KUNSTGEWEFIBL.
ERZEUGN I SSEN

.33 5 ANTIQUITAET, KLJNST.
GEGENSTAENOE\ L. AE.

!33 6 GALANTERIEWAREN
GESCHENKARTIKELN

433 3 GLASWARET
F.O. HAUSHALT

.33 4 tvlcEBELir IoH,BtJEROiOEBEL )

z2.a

23,6

24.6

56, 3

15,C

27 ,9

27 ,5

13,6

433 8 IIiSTALL. BEOARF F.
GAS WASSEP U. HEIZUNG

r33 I H0!Zyl.. AN6. XORB- U,
FLECHTW., KINOERWAGEIi

.33 EINR.GEGENSTAENOEN
(OH. ELEKTRCTECHN. USW)

434 11 ELEKTROTECHN.
EEZEUGNTSSEN. ANG

43{ I5 OEFEN, KUEHLSCHRAEilKEN
WASCHMSCH I NEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

431 1

43.2

43A A

43Ä 5

43t 7

24,O 16,1

434 EINZELHAI{DEL M:T ELEXTPOTECHN. ERZEUGN

12,2 1,6

21 .7 6.2

15.O 3,1

a.4 14,O

2,5 n,5

14.6 19,O

MJSIKTNSTRUM. USW

o,1 0,1

4,1 11,1

1,9 4.3

19 ,2

2,O

NAEH. U. STRICXMASCHIITEN
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3 UMSATZENTWICKLUilG IM EINZELHANDEL NACts WIRTSCHAFTSZWEIGEN

, PPCzENT

NUWER
OER
svsTE-
MAT IK

1)

438 1

43A 5

438

439 I

439 2

NR Z. 1 985

436

';;;: ';; ';;;
FEB. A8

GE GENUEBEF
ffiz. a7 UND

FEB, A1

,laN.,/m:. a6

GE GE NU E BER

JAN. /m2. 87

JAN. /ißrZ. 88

GEGENUEAER

JAN. /mZ. 67

VERAENüERUNG OER UI{SATZWERTE

ELEKTROTECHIi. ERZEUGN
MJSI(INSTRUM. USW

435 11 SCHREIB. U. PAPIERWAREh
SCHUL. U. BUEROART.

WIRTSCHAFTSG! I EBERUNG

EINZELHANOEL [4IT I IN)

434

435 I5 SAWLERBRIEFINARKEN

43

435 EINZELHANOEL MIT PADIERW., ORUCXERZEUGNISSEN

14 0 9,6 6,1

-1,9 38.5 36,3

1C,1 18.1 12 r

GEGENUEBER

FEB I 98a

IN JEWEII-IGEN PRE!SEN

-13-

mz. a6

GEGENUEBEQ

m2. a7

IN PREISEN OES JAHRES 19AO

. . . . . . . : ::: . : . ::: . . . . . . . .

mz, 1987

13.6

40, o

a8, a

1,6

15,O

18.1

6,1

11 ,8

16,5

16,8

5,8

8,4

s,5

13,6

a,a

2,3

8,6

o.o

EUEROMASCH

5.5

o,o

5,4

435 I SCHREIA. U, PAP:ERW.
SCHUL. U. BUEROART. JSW

435 41 BUECgERN, FACd
ZEITSCHRIFTEN

435 45 UNTENHALTUNGSZEIT.
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

439 { BUECHERN, ZETTSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

!35 6 BUEROMASCHINEN U.
.IiDEBELN, OR6. MITTELN

12,e

,2.O

KOSMET. U. I'EDI2IN

5.2

r2.5

3.6

10,6

PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

13,3 13,O

6,9 2,5

11.9 10,6

19,9 24,9

12,6 r3,5

EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUI.

4,5 6,3

la,5 14.6

16,? 6,2

16,9 13.6

38,0

16,1

16,1

12.1

32.9

16,6

ERiEUGN. USW

1.1

5.3

36.5

10 ,9

10 .2

7,7

10.5

3,7

9.7

5.9

4,7

16.0

16,0

4,1

436 4 MEOIZIN. U, OFIHOPAEO.
ARTIKELN

.36 5 KOSM=T. ERZEU6N. ,

KOERPERPFLEGEMI iTELil

436 1 APOTHEKSN

{36 61 OROGEFIEI'I U. AE

436 A LACKEI'J. FARBEN

.36 11 XRAFTWAGEN

436 PHARMAZEUT., (OSME7. U.
MEOIZIN. ERZEUGII. USW

.36 65 FEINSEIFEN. R€INIGUI1GS-
MITTELN, BUERSTEftS.

436 6 OROGEFIEARTIXELN.
RE I N I GUNGSM I TTELN

437 a

437

TANKSTELLEN IABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

KRAF'T- U, SCHPIIERSTOFFEN
ITANKST. OH, AGENTURT. )

12 ,8

12 ,8

17,O 13,4 10,5

22,2 7.4 6.7

10,4 7,5 6.0

437 EIN2ELHANOEL MIT XFIAFT- U. SCHMIERSTOFFEN {TAilKST. OH.

1A,2 12.t 1A,2

18,2 12.a 1a.2

438 EINZELHANOAL M!T FAHFZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. .REIFEN

37,3 8,8 7,6

35,6 12:7 6,6

37,2 9, 1 7,a

66,9 6,5 9,6

37,4 9,O 7,6

4-1§ EINZELHANOEL MIT SOtrST, WAREN, WAREI{ VEFSCH. AFIT

35,1 12,Ä 11,9

22,4 0.3 0.5

16,O

4.9

7.1

AGENTURT. J

13,8

13,8

.38 T5 (RAFTWAGENTEILEN
U. -EIEIFEN

XRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN.
TEILEN U. .REtFEN

ZIIE IFIAEOERN. ZWEIRAO.
TEILEN U. -PEIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEN

4,1

7,2

4,1

4,0BLUMEN. PFLANZEN

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIEREI'j. SAEMEREIEN

.39 3 WAFFEN. MJNlTION
JAGOGERAETEN

, )SYSTEMAT!X OER WIRTSCHAFTSZWSIGE. AUSGABE 1979
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3 UMSATZENTWICKLUIiG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAEflOERUNG O€R UMSATTWERTE

NUWEP
oEe

MAiIK
1)

WIRTSCHAF TSGL 1 EOEFUNG

EINZ€!tAN0EL MIT lINl

{39

.39 5T SPIELWATIEN

.39 E WAREN VERSCH. ARI

JAri. /mz. 8e

GE GE NUEB ER

JAN. /EnZ. 07

mz. a6

GEGE NUEäEF

Mez. a7

JAN, /l'iR2. 86

GE GENUEBER

JAn. /mz. 67mz

mi, 19aa

GE GENUEEEE

I1967 I FEB.195A
I

M:. A8 UNtr
FEB. AA

GEG:NUEBER
rfiz. a7 uNo

FEE. A7

IN JEWElLIGEI PREISEN IN PRAISEN OES JÄHRES lgAC
19A6 | 100

4' FOTO. U. KINOGERAii.,
.OTC;ECHfo. U. .CHEM.[1AT

.39 !5 SONST. FEINMECH. U.
OPY!SCHEN ERZEUGN ISSEN

{39 I FEINMECH., FOTO. U.
OF"ISCHEN ERZEUGNISSEI

43S 5 UHREN. EOEIIIETALLIIAREI
scHtel.t cK

7.3

5.4

2a.a

30.6

247

23 ,3

-14,i

24 ,1

16.C

16.9

20.5

20, s

13,4

37,3

6,3

29,7

21 7

?1 .7

_a,c

13.2

17 , A

26,4

22,O

?1 ,5

20.3

2C,J

21

23. 5

1,c

1,6

1,6

16.7

r6.0

16.0

1e,,o

-9.6

17,i

12,.

11.9

22 .9

22 ,9

9,4

10,3

3.6

2.o

15,2

15, i

-o. 7

3,i
-13.1

13.2

6.4

4,6

8,3

20 ,9

20,9

6,2

4,2

7,8

-1,1

20 ,9

29.1

i9 I

-1.3

23.3

?8.3

16.7

23.8

23,A

i3 ,7

13. 1

2.C

4,2

2,5

1-1,6

-1,3

2.8

-3,9

12,C

4,9

o.1

24,1

24,2

7.d

.39 65 SPOF]- U.CAMPIIIGARTIKELN
t0H. CAMPtNGT,OEBEL J

439 6 SPIELWAREfo, S9CETARIIKELN

.39 7 BRENITSIOFFEf,

a39 81 wAREtr vERSCH. 
^Rl{OH. IAHEUNGSMTT?EL I

.35 82 TIAIEN VERSCh.ART.HAUPTR.
NICiT- NAHPIJTGSM.

.39 A3 WAEIEN VERSCH. ART.
HAUPTEI. ilAHPUt{GSM,

.39 91 SONS;. WACIEN, ANG
I OH. GEBFIAUCHTITAREN, AßG )

{39 95 GEBRAUCHTIIIRETi, ANG

a39 g SOllST. IvAREN, AUG

439 SOilST. IIAREN. UIIAREN
VERSCH. ART

a3 E INZELHANOEL
I OB. A6EilTURIAXXSTE L LE N )
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4 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL IiACH ERSCHEINUN6SFORMEN

PROZENT

VERAEITOERUN6 OEN UMSATZWERTE

mz. r9a8

::::::::::
m:. 19aa uNo

FEB.19A6
GEGENUEB ER

mz. 1987 UND
FEB,1987

JAN. /mZ. 19A5

GEGE NUEBEE

JAN. linz. 19a7

ERSCHE I NUNGSFORM

Atfi)ULAITEP HANOEL

SUPERMAERXTE

nD?2.19a7

16,i

36.2

21 ,2

16.6

11 ,a

l5 4

16,7

22 ,3

t{,9

7,1

13,4

13. 5

FEB.198A

2. ,3

7,2

13.1

39,9

23 ,9

21 ,9

19, a

21 ,6

23.6

21 ,9

2e.2

26,4

23,7

26.3

24,1

23 .5

1.t:::I:t::1.:::t:::

VEESANOHANOE L

I{IT I'VAREI! VERSCHIEOENER AR-

MIT FACH. ODER SPEZIATSORTIMENT

VEESANOHANOEL ZUSAWEN

8,2

3,5

6.O

STAT IONAERER E INZELHANCE!

L AOENGE SCHAEE fE

WARENHAEUSEA

(AUF HAEUSER

WAREN. U. (AÜFAAäUSER ZUS.

12,3

9.2

5.4

7,3

10.2

2, .6

12,8

11 ,7

17 .1

12,3

1C,8

27,1

12 ,5

15,O

11.O

9,6

11,O

7,2

10.!

10.3

10.o

1.1

7.O

1r 3

7.4

8,1

16.6

24 .5

',2 .3

9,2

8,7

4.2

a.2

SB -WAREXHÄEUSER

VERURAUCHERMgR( IE

SB'WAFIENi. /VERBRAUCHEeM. zus

UEBRIGE LAOENGESCHAEiTE M:T
WAPE}I VERSCHiEOENER ART

UEBEIGE LAOEXCESCHAEFIE MIT
SONSTIoEN WAREN 1 )

AilOEPE SB-LEBENSMITTELMAERKTE
(OHi{E FFISCHWAREN)

UEBAIGE I'IAHRUNGS.UND GENUSS.
M I TTE LGESCHAEF TE

LAOETGESCHAEFTE ANOERER AFT 2)

LAOEIIGESCHAEF TE ZUSAiI4EN

PESTLICHER STATIONAERER
E Il,/ZELHANOEL

STÄTIOIiAEREP EtNZELHAil9EL
ZUSAWEN

.€RSCHE 
TNUNGSFORIT,IEN !ilSGESAMT

1) WIPTSCHAFTSUilTERGEIUPPE 439 9 OER SYSTEMATIK DER W'RTSCHAFTSZWEIGE, AUSGAEE 1979,- ?J FACHEINZELHANOEL OHNE EINZELHANDEL MtT XAH-
RUNSS. UNO GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUOROIIUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6).
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5 ENTwICKLUNG DEP BESCHAEFTIGTENZABL IM EINZELHANoEL NACH wIPTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFTISTE

I oavor'
i---------''-

iNS- lvoLL- ITE;r
GESAMT IBE- |zEtr

V6RAENOERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

:i:::
VO L LBESCHAE'

TIGTE
TE I L2E ITBE.
SCHAEFT]GTE

iittlrNs- |

i GESAMT Itl
t.-..1

OAVON

NUIfrER
OEF
SYSTE.
MAiI(

1)

I iJSGE SAMi vo
BE

TEILZEIT.
BES'HAEF -
TIGTEWIRTSCHAFTSGL ! EEERLJNG

EINZELHANOEL MiT { iN)

SCHAEF -
TIGTE

BE -
SCHAEF
TIGTE

TE
SCHAEF

mz. 1988 GEGENUEBEF
mz, I FEE. I Ez
19871 19SOl 194

FEA.
1 988

JAil. /inZ. 1988
GE GEftUEB ER

JAN.,/mZ, 19A7
mz. 1988

r::: :, i::

lrf,: .

:::l
FEE.

t:::
PRO ZEN T

{3r r3

431 1A

a31 !5

.3. 46

131 t7

431 a8

431 49

431 4

r31 61

a31 53

431

105.3

e9 3

9..3

92

92

96

!o0

68

-5.?

-3.6

2.4

-c.6

3.1

g6

c,6

2,e

3,3

1,3

-o ,3

6,3

-2.4

o,7

1,6

1.3

1.1

1,4

0,5

3,.

0,6

o.5

6. r

5.2

-1,1

-a,7

18 ,7

-2,3

8..

6,O

6.9

-2.7

0.9

c,3

2.3

1,9

SCHUHEN

3.O

E IN?E|HANDEL M: T ftAHAUNGSN1; TTELN

102.9 1.O -C.6 C,7

9e, 1 1 ,5 -. ,3 -2.9

102,6 1.O -0,6 a,7

9..6 -4.9 -1 7 -1,9

77,6 0.1 a,5 3.5

!or.a 1o,9 1.2 4.0

GETRAENKEN.

-o.3 1

-2,7 7

-o,3 I

5.4 -3

TAEAXWAREN

a31 1 NAHRUNGSM., G=TRA=NKEN
ustr{ (ots. REFoRB'i. ) . CAS

REFORIYI{AREN

IiAHPUNGSM 1 TTE LN , GE TRAEfo.
xEfu I ABAXTTAPEN OÄS

tr:I!Cä. FETilAEEft , EiERti

F lSCHElr. F ISCHEFZEUGNIS'
SEN

WILO, GEFLUEGEI.

SIJE SSWAR 5 N

KAFFEE, TEE, KAKAC

FTEISCH, ELEISCHWaREN

BnoT, (0r{0:loEtwAREN

(ARTOFFELN, GEMJESE, OBST

SOTST, TIAHRUTiGSMITTELN

ilAHPUNGSMIITELh

WEIN, SOIRITUSSETJ

B IER, ALXOHOLFI.
GETRAEN( EN

GETRAENKEfl

TABAXWAREN

NAHFIUß3SMI 
"TE 

LN ,

GETRAENXEN, TABAXWAPEN

431 15

a3r I

131 ..,

t31 12

102,O

100, c

63,2

2

a

a

o,5

10 1.o

-a,2

3,O

14.6 6.9

3,O

c.4

o,7

0!

1,O

E.3

1.2

-6. t

-1.1

-2.3

-3.6

o.5

0.6

.1 2

-5.6

1,1

1,7

-o,a

-5,4

-2,2

-4,4

-e,2

1,7

6,2

1,7

o,3

a,6

7,O

.1,6

-o,1

-o. a

2,.

2,1

3,t

2.2

-1.3

2.4

1?,.

2,4

6, t

-3.4

-1 ,a

-1,O

-E. O

99

93

92

36

101

96

93

96

6.7

c,3

!,c

5.9

-a.e

-lo,c
c.6

2,2

2.2

a.o

e,7

to,3

3,4

5,3

1,7

4,8

-o,2

LEDEFWAREN

o.o

101 .2

89. 1

102 ,5

90,5

,oc,3

97.7

96,3

97. 5

95. O

92.O

r03,2

! oo,7

101 ,O

a31 6

431 9

431

a32

132

a32

Aa2

432

.32 37 BEXLEIOUTG U. ZUBEHOEi
F. KINO€R U. SAEUGL.

432 3 OBERBEXLEI06., XIflO
SAEUOL. BEKLE IOG.

432 '1 PULLOV. , HSFRENS'AESCHE
OAMENBLUSEN IJSW

432'3 OAMENWAESCHE.MIEOERWAAEft

I32'A XOPFBEOECKUTGEN.SCHIRMEfl

.32 4 YiAESCHE U. BEKLEIOGS.
ZUBEH, F.HERQ. U. OAMEN US$I

.32 51 (UßIzWAREil, SCHNEIOEREI
BEOARF

.32 55 HANOAPBEITEfo,
HANOARBE I TSBEOARF

432 5 KURzWAREN. SCXNEIOEREI
BEOAFF , HAilOARBE: TEN

99.6 97.6 102,6

tor 6

.32 EINZELHANDEL MIT TEXTlLIEN

98.5 rO5.5 0.7 -O,1

1,1

-3.5

o,.
-o. 5

-o ,1

1,2

o,8

t,3

2,1

4.2

1,1

3,7

2.2 -1,5

-3,9 3,O

-O,2 1,0

-1,1 1,9

-3,O 1,1

o,6 -o,3

BEX LE I OTJilG,

-1.1 -O.O

5.a

-4.4

-o,6

-1,4

-o.6

1.2

l,o

o,3
-a.o

1.9

6,0

0.9

1,?

o.3

-3,O

-2.9

-3,3

-4,3

1 TEITILIEN,BEKLEIOUNG,OAS

2 tlETERIIARE F, BE(LE!OUNG
U. WAESCHE

31 OBERSE(LETOU§G, OAS

33 HERREITOBERBEKLE TDUNG

35 OAMENOBERBEKLE I OUNG

92,4

100.r

102,5

9r.5

1C1 ,7

96, C

r03,o

144.1

102 ,2

r16,3

100, 6

93. B

101 .5

107 .3

loo,5

1 05.5

-o,4

-6.9

c.9

4,?

-o, e

-3.7

3,4

o.2

-2,5

- 6.2

2,5

-o,6

3,4

13. t

3,O

lo,6

-o.6

2.5
,1 ,5

-1,9

3

4

3

5

5

1

96, A I 09.4 2.9 1.7 -3,? 3.9

.32 6 I(UERSCHNERWAREII

924

d2,r

95.2

a6 .2

1979.

75, 5

8r,3

89. 3

85, E
.32 71 GAROII{EN.

OEKORAT IONSSTOFF -4,6

r )SYSTEMAI!X DEP WiRTSCHAFTS2YVEIGE

7B,B

81,4

86.1

AUSGABE

-16-

a,3

c,7

', ,9

3,O
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5 ENTWICXLUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EIN2ELHANOEL NACH YJIRTSCHAFTSZI4EIGEN

::::::::l l:l: VERAENOERUNG TIER BESCHAEFT IGTENZAHL

DAVON OAVON

NUIS4ER
OER

MATIK
1)

432 73 BOOENBELAEGEN
I CII, TEPP I CHE )

(32 85 LEDER. U. TAESCHNEEWAEIEN
I OH. SCHUHE ;

II I RlSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I INJ

432 72 TEPPICHEN

.32 8 SCHUCEil, LEOEAWAR€N

TAPE TE N

91 ,5 -A,7

105.1 4,7

92,A -1,1

103,6 C.5

102,0 O.4

EINZELHATiDEL MIT

108,. O,3

108.7 6,1

I NS.
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
sene 6:Fach

Reihe 1: Großhandel
l.I: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der M onatsberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigun9, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaft szweigen, Größenklassen und AbsatzJormen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschättsjahr 1980 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

l.S: Sonderbeiträge
1 . S.1 : Umstollung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse tür den croßhandel 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
ZweiJährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittl ung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz am Einzelhandel (Moßzahlen)
Der Monatsberi cht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Erscheinungsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzglhandel
lm Abstand von 1ünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege rm Einzelhandel veröffentlichl. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbeiträge
3.S.I : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammentassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandel t980 bis lg83

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßrahlen)
ln m on at I i c her Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröttentlicht.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Warsneingang, Lagerbestand und
lnvgstitionen im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnveslitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größenkla ssen-

4.3 : Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gl iedert.

4.S: Sonderbeiträie
4. S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h resbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Dre Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Übergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Übergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherborgung im Reiseverkehl
Monatlich werden die Ankünfle und Übernachtungen, daruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Beisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben über dasjeweilige Bettenangebot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderiahr im
Oezember-Bericht verörfentlicht.

7,2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jä hrl ichem Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit g und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4: Grenzüberschroitender Reiseverkehr
Der.iährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenteils noch lieferbar.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäft igte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 65OO Mainz 42,Tel. (O61 31 ) 59094/9s,.erhältlich.
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